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Neues Leben
in alten Mauern
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Heizkosten senken, denn der nächste 
Winter steht vor der Tür
Ihre alte Heizungsanlage funktioniert eigentlich noch ganz 
gut? Zumindest heizt Sie im Winter zuverlässig und er-
zeugt auch das warme Brauchwasser. Warum also über-
haupt modernisieren? Folgende Argumente sprechen für 
die Heizungsmodernisierung:

•  Das Problem der meisten alten Anlagen ist, dass sie 
nicht besonders effi zient arbeiten. Dies macht sich mo-
natlich auf Ihrer Heizkostenrechnung bemerkbar. 

•  Die Heiztechnik wurde in den letzten Jahren immer wei-
ter optimiert, so dass mit neuen Heizungsanlagen sogar 
zwischen 30 und 40 % der Energie eingespart werden 
kann.

•  In den meisten Fällen ist eine Erneuerung der Heizungs-
anlage einer Dämmung des Gebäudes vorzuziehen! 

•  Moderne Heizungsanlagen bieten viel Komfort, sind 
fl üsterleise und können über moderne Programmein-
stellungen gesteuert und bedient werden.

•  Die CO2-Emissionen werden deutlich gesenkt. Damit 
entlasten Sie die Umwelt. 

•  Heizungs-Modernisierungen werden gefördert.

Die Wahl Ihres neuen Energieträgers

Welcher Energieträger passt am besten zur Wohn-
raumsituation?

Die Wahl des richtigen Energieträgers hängt stets von ver-
schiedenen Faktoren ab und muss je nach Einzelfall und 
den individuellen Gegebenheiten entschieden werden.
Beispielsweise empfi ehlt sich eine Wärmepumpe immer 
dann, wenn eine Fußbodenheizung vorhanden ist. Die 
niedrige Vorlauftemperatur der Fußbodenheizung führt 
dazu, dass eine Wärmepumpe besonders effektiv arbei-
ten kann. 
Bei einer alten Gasheizung bietet sich hingegen der Aus-
tausch gegen eine moderne Gas-brennwertheizung an, 
da bereits ein Gasanschluss vorhanden ist. Eignet sich Ihr 
Dach für eine Solaranlage?
Auch eine Holzpelletsanlage ist durchaus empfehlens-
wert. Mit dem Einsatz machen Sie sich unabhängig von 
fossilen Energieträgern. Ideal ist der Einsatz von Pellet-
heizungen,  wenn die alte Anlage eine Ölkesselanlage war. 
So kann der Schornstein und das alte Öllager wieder ge-
nutzt werden.


